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Auferstehung des Herzens
von Dr. med. Wolf-Jürgen Maurer

Siehst Du Dich und andere als Gottes Schatz oder als Gottes Fehler?

Es ist Ostern- das Fest des Ausbruches aus dem Gefängnis der Angst und dem 
falschen Selbstbild von Mangel, Fehlerhaftigkeit, Schuld und Angst.

An Ostern feiern wir den Sieg des Lebens über den Tod, der Liebe über die 
Angst, der Einheit und Verbundenheit über Trennung, Isolation und 
Abschottung.

An Ostern feiern wir spirituell gesehen das Aufbrechen des falschen kleinen 
angstbasierten Selbstes und die Auferstehung des wahren Selbst, das Erwachen 
unseres Herzens.

Es geht um die Entdeckung und Schau unsers grundlegenden Gutseins.

Wir bauen schon als Kind ein falsches Selbst auf, um die Liebe und Anerkennung 
anderer zu erringen, unser Herz ist aber nicht dabei.

Wir vergleichen uns mit anderen, weil wir dazugehören wollen und uns 
gesellschaftliche Anerkennung wünschen. 

Diese unbewusste Sucht nach Bestätigung und Anerkennung aus einem 
schamängstlichen Mangel an Liebe heraus zeigt sich in unserem zwanghaften 
Streben nach „Schneller, Höher, Weiter“- Leistung, Statusdenken und Besitz- wir
wollen damit unser (falsches) Selbst stabilisieren, das wir über unser Tun und 
unser Haben definieren oder über das, was andere von uns denken sollen.

Unglücklicherweise führt Überanpassung und Konformität aber dazu, dass wir 
das Bedürfnis unserer Seele, zu wachsen und unsere Individualität auszubilden, 
unterdrücken. 
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Wir sind aber nicht hier, um wie andere zu sein. 

Wir sind hier, weil wir lernen sollen, wir selbst zu sein. 

Wir sind nicht festgelegt auf die Prägungen und Verletzungen unserer 
Vergangenheit.

Jenseits der Schicht unserer verborgenen , verdrängten und verleugneten 
Verletzlichkeit, von Schamangst und unseren kontrollsüchtigen Abwehr- und 
seelischen Schutzschichten sind und bleiben wir im Kern unseres geistigen 
Wesens unschuldige Gold-Kinder der Liebe und der Freiheit.

Es kommt nur darauf an, worauf wir schauen- bei uns und anderen: 

ob wir uns mit unserer erdigen äußeren vergänglichen Schmutz- und 
Schutzschicht identifizieren oder uns im goldenen Licht unseres leuchtenden 
geistigen Wesens sehen können, das Liebe ist.

Ob wir uns reduziert auf und nichts als einen verletzlichen materiellen Körper 
sehen, ein vereinzeltes Wesen des Mangels oder als geistiges Wesen der 
mitfühlenden Verbundenheit, 

Freiheit, Fülle und ewigen Lebendigkeit.

Ob unsere Herztüre ängstlich verschlossen wurde durch unsere Lebens-
Erfahrungen, oder ob unser mitfühlendes Herz bereits erwacht ist zu liebevollem
Gewahrsein.

Ob wir mit den Augen der Angst oder mit den Augen von Mitgefühl und Liebe auf
uns selbst und einander schauen.

In einer Krise zeigt sich dies am klarsten: 

Angst bringt in den Menschen entweder das Schlimmste hervor („Homo hominis
lupus est“-sind wir des Mitmenschen Wolf?) oder das Beste (sind wir dem 
Mitmenschen ein mitfühlender-solidarischer Engel?).

Wir haben die Wahl, der Angst oder der Liebe zu glauben.
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Dem kleinen verletzungsgeprägten selbstgebastelten Selbst- und Weltbild oder 
dem ewig-wahren geistigen Erkennen unseres liebevollen Gewahrseins und 
untrennbaren Verbundenheit als geistiges Wesen.

Hinter unseren psychischen oder psycho-somatischen Symptomen steckt 
meiner klinischen Erfahrung nach eine Botschaft an uns selbst, wach zu werden 
und genau hin zuschauen, wo unser Leben aus dem Gleichgewicht geraten ist; 
wo wir die Beziehung zu unserem wahren Wesen verloren oder verraten haben 
und auf welche unbefriedigende unerfüllte Art wir in Beziehung treten mit dem 
Leben an sich und anderen Mitmenschen.

Die Symptome spiegeln uns, wo wir uns und anderen angstgetrieben aus 
verletzenden Prägungen und Erfahrungen unserer Frühvergangenheit begegnen
und was wir noch nicht mitfühlend angenommen haben, wo wir die Liebe noch 
nicht eingelassen und wo wir nicht liebevoll verbunden sind.

Und sie spiegeln uns, wo wir noch nicht ehrlich und echt wirklich wir selbst sind 
und uns schon lange nicht mehr wirklich lebendig fühlen.

Es ist nie zu spät, die Masken fallen zu lassen, die Verkleidungen abzuwerfen 
und die Menschen wissen zu lassen, wer Du in Wahrheit bist. 

Gewiss, das macht Angst.

Es ist Deine Wahl, Du hältst den Schlüssel zu Deiner Gefängnistür in der Hand.

Früher oder später müssen wir lernen, unsere eigene Wahrheit anzunehmen 
und den Mut haben, sie in diesem Leben kraftvoll zu leben. 

Das ist es, was unsere Seele will. 

Wenn wir uns dieser inneren Kraft entgegenstellen, macht uns dies krank und 
erschöpft uns. 

Besser jetzt kooperieren, solange wir eine bewusste Wahl treffen können. 
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Wir können also unserem Leiden einen Sinn abgewinnen, wenn wir seiner 
achtsam gewahr werden und uns ihm mitfühlend zuwenden und es als Weckruf 
unserer Seele verstehen.

Du kannst lernen, achtsam Deine ins Kellerverlies versteckten emotionalen 
Babys mitfühlend anzunehmen, ohne Dich mit ihnen zu identifizieren oder Dich 
in selbst- oder fremdverurteilenden Kopf-Geschichten zu verheddern. 

Jedes Leiden hat im Grunde damit zu tun, dass wir unsere kindlichen Ängste und
Prägungen noch nicht losgelassen haben und irgendwo die Liebe ausgesperrt 
haben, die wir im Grunde unseres geistigen Wesens sind.

Denk daran, der Verrat an unserem wahren Selbst führt unweigerlich zu Leiden. 

Ein Mensch, der seine Maske fallen lässt, schaut den eigenen Schatten an und 
bringt den ungeliebten Anteilen des Selbst Liebe entgegen. 

Das Licht des mitfühlenden Gewahrseins deines spirituellen Erwachsenen –
deines höheren Selbstes- strahlt in die Dunkelheit und erlöst das verwundete 
Kind, das sich dort versteckt. 

Während Du eine liebevolle Beziehung zu Dir selbst entwickelst, kannst Du eine 
liebevolle Beziehung zu anderen entwickeln. 

Statt wie alle Welt den Anderen und die Welt verändern zu wollen, sei Du der 
Mensch, der sich selbst verändert: 

Ändere Dein Denken und Deine Sicht- und Deine Welt wird sich verändern.

Siehst Du Dich und Andere als Gottes Schatz oder als Gottes Fehler?

Du kannst Dich und Deine Mitmenschen so sehen, wie Gott sie sieht und 
gemeint hat, unser grundlegendes Gutsein, und nicht mehr länger so wie ihre 
frühen prägenden Beziehungs- und Bindungs-Verletzungen sie werden ließen.
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Das verändert nicht nur dich selbst, sondern hat eine transformative 
verändernde Kraft auf das Erwachen anderer-dies ist die Leben schaffende 
auferweckende Kraft der geistigen Schau der Liebe.

Jemanden zu lieben bedeutet, das Lied in seinem Herzen zu lernen und es für ihn 
zu singen, wenn er es vergessen hat. 

(Arne Garborg )

Es ist ein ernüchternder Gedanke, dass unsere größte Liebestat kein Akt des 
Dienens, sondern ein Akt der Kontemplation, des Sehens ist. 

Wenn wir Menschen dienen, dann helfen, unterstützen und trösten wir oder 
lindern Schmerz. 

Wenn wir ihre innere Schönheit und Güte sehen, transformieren und erschaffen 
wir.

(Anthony de Mello)

Stellen Sie sich unser alltägliches soziales Ich oder unsere Persönlichkeit einmal 
so vor, als wäre es eine Schutzhülle aus Lehm.

Keines dieser angstbedingten Ego-Muster schränkt unser grundlegendes Gutsein
ein oder verleiht ihm etwa Ausdruck. 

Grundlegendes Gutsein ist das Gold unserer wahren Natur: 

Es sind die universellen Eigenschaften von Gewahrsein, Lebendigkeit, Liebe, 
Kreativität und Intelligenz, die in jedem von uns vorhanden sind. 

Unsere wechselnden Launen, Verhaltensweisen und Persönlichkeiten sind wie 
die Wellen an der Oberfläche des Meeres. 

Das grundlegende Gutsein ist der ganze Ozean.
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Da Angst den Ausdruck grundlegenden Gutseins einengt, lässt sich das Gold bei 
anderen am leichtesten dann erkennen, wenn sie -und wir selbst- entspannt und
präsent sind.

Üben Sie diese veränderte tiefere Schau der Liebe im Alltag und in Meditation- 
in Gedanken und Ihren Erinnerungen bei Ihren Lieben und Ihren Gegenübern: 

»Ich sehe dein grundlegendes Gutsein, wenn Du…«

- und vielleicht möchten Sie Ihnen das dann auch persönlich mitteilen?

Dann bekommen Sie womöglich eine Ahnung von dem, was Auferstehung des 
Herzens bedeutet und Sie entdecken vielleicht etwas wie das, was Thomas 
Merton in einem meiner Lieblingsgedichte schreibt:

Und dann schien mir, als sehe ich plötzlich die geheime Schönheit ihres Herzens, 
die Tiefe ihres Herzens, die weder Sünde noch Begehren noch Selbsterkenntnis je 
erreichen kann, den Kern ihrer Wirklichkeit, als sehe ich sie so, wie sie in Gottes 
Angesicht sind. 

Wenn sie sich nur alle selbst so sehen könnten, wie sie wirklich sind. 

Wenn wir einander nur immer so sehen könnten. 

Dann gäbe es keine Kriege mehr, keinen Hass, keine Gewalt, keine Gier … 

Ich nehme an, unser größtes Problem wäre dann, dass wir voreinander auf die 
Knie fallen und einander anbeten würden.

Thomas Merton

Entscheide Dich immer mehr für ein Leben in Liebe, als für ein Leben in Angst. 
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Liebe ist sowohl ein Bewusstseinszustand als auch eine Lebensweise. 

Ein in Liebe gelebtes Leben unterscheidet sich völlig von einem Leben, das in 
Angst gelebt wird. 

Du kannst Dich in jedem Augenblick mit Deinen Ängsten und den Ängsten 
anderer identifizieren oder Dich mit der Liebe in Deinem Herzen verbinden und 
sie mit anderen teilen. 

Aber Du kannst Dein Leben nicht in Liebe leben, wenn Du die Liebe in Deinem 
eigenen Herzen nicht nährst. 

Dein Herz ist die Geburtsstätte der Liebe.

Glück ist eine Eigenschaft der Liebe.

Es kann nicht losgelöst von ihr sein.

Auch kann es nicht erfahren werden, wo keine Liebe ist.

Die Liebe hat keine Grenzen und ist überall, deshalb ist auch Freude überall- 
diese innere Erfahrung liegt dem Osterlachen zugrunde!

Ausser der eigene Geist verleugnet diese innere Wahrheit.

Wenn Du Dich nicht länger auf Deine Ängste, Mängel und Probleme fokussierst, 
sondern auf die Liebe und Deine wahren Herzenswünsche, wirst Du Dich zu dem
zu-frieden-em 

Menschen entwickeln, der Du wirklich bist und Dein Geschenk für diese Welt 
bringen, in die Du Dein Licht hell scheinen lässt.

Diesen freudvollen Frieden des erwachten mitfühlenden Herzens wünscht Dir zu
diesem besonderen Osterfest 2020 von Herzen,

Dr. Wolf Maurer
 „Auferstehung des Herzens“ -

©2020 Dr. Wolf-Jürgen Maurer – (P)2020 Anima Mea/clearsound media


